
stotternder Schüler
Beitrag von „Panama“ vom 12. Oktober 2012 15:07

Hallo! Ich habe in der Klasse einen Schüler, der plötzlich angefangen hat zu stottern.
Er ist in Behandlung, mit den Eltern und der Logopädin findet eine gute Zusammenarbeit statt,
auch mit dem Kind.
Das Problem sind die anderen Kinder (aus anderen Klassen), welche meinen Schüler
ansprechen wegen des Stotterns und teilweise auch hänseln.
Meine Klasse tut das Gott sei Dank nicht.

Habt ihr Erfahrungen mit stotternden Kindern? Wie ich von der Logopädin erfahren habe,
mache ich wohl schon ziemlich viel richtig - aber diese Hänseleien finde ich schlimm.
Danke schon mal für jeden Tipp
Panama

Beitrag von „Panama“ vom 13. Oktober 2012 13:52

Habe mir mal überlegt eine Einheit zum Thema "anders sein " zu machen. Das Buch "irgendwie
anders" fiel mir spontan ein. Hat jemand noch Ideen ?danke schon mal ... 

Beitrag von „baum“ vom 13. Oktober 2012 14:39

Wenn ich dich richtig verstehe, hänseln Kinder aus anderen Klassen deinen Schüler.
Wäre der Handlungsbedarf dann nicht eher in den anderen Klassen gegeben?

Beitrag von „Plattenspieler“ vom 13. Oktober 2012 14:42
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Wie alt ist das Kind denn? In welchen Symptomen und welchem Ausmaß zeigt sich das
Stottern?

Auch wenn du dich da sicher schon informiert hast und Tips von der Logopädin bekommst,
möchte ich dir noch folgende Seite empfehlen, auf der wichtige Hinweise gut zusammengefasst
sind: http://www.sprachheilpaedagogik.de/stottern/stott…ern/lehrer.html

Weißt du, nach welchem therapeutischen Ansatz die Logopädin vorgeht? Auch das kann
hilfreich sein für die Unterrichtsgestaltung!

Wenn die Kinder aus deiner Klasse das Kind nicht "hänseln" und das Stottern da kein größeres
Thema ist, würde ich wahrscheinlich eher keine Einheit zu "anders sein" extra durchführen.
Zumindest nicht, ohne das betreffende Kind vorher gefragt zu haben, ob es das möchte, denn
auch wenn man das natürlich allgemeiner behandelt, dass alle/manche etwas anders sind etc.,
merken die Kinder in der Regel doch, worum es geht.

Die Kinder aus anderen Klassen sind natürlich ein anderes Problem. Wenn sie ihn nur darauf
"ansprechen", also fragen, warum er das macht etc., dann würde ich mir mit dem Schüler
zusammen überlegen, wie er darauf reagiert und antwortet (evtl. auch in Zusammenarbeit mit
der Logopädin). Das ist ja durchaus eine legitime Frage und nichts verwerfliches.
Beim "Hänseln" ist es natürlich schwieriger. Hast du mal mit den Lehrern der entsprechenden
Klassen geredet?

Wie sehen denn die sprachlichen Fähigkeiten des Jungen generell aus? Nicht zwangsläufig, aber
öfters ist Stottern verbunden mit generellen sprachlichen Schwierigkeiten und Unsicherheiten.
Eventuell könntest du dich für weitere Beratung auch im Rahmen der Kooperation an eine
Schule für Sprachbehinderte wenden. Die Lehrer dort (sonderpädagogischer Dienst) haben in
der Regel Erfahrungen damit.

Beitrag von „Panama“ vom 13. Oktober 2012 16:39

Vielen Dank, das hilft mir weiter 
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